
Jugendarbeit 
in den Evangelischen Kirchengemeinden
Mz-Ebersheim & Zornheim

1997: In den Ev. Kirchengemeinden Mz-Ebersheim &
Zornheim wird eine Jugendleiterstelle auf Spenden-
basis eingerichtet. Studierende in sozialen Fach-
bereichen üben diese Tätigkeit aus und betreuten
Jugendliche ab 10 Jahren in verschiedenen Gruppen 

2004: Im Dekanat Mainz wird für die Dauer von 5
Jahren eine 0,75-Stelle für den Gemeindepädago-
gischen Dienst vergeben und per Losverfahren
ermittelt. 
Die Gemeinden Ebersheim & Zornheim ziehen
das große Los und können ihre Jugendarbeit in
die Hände eines professionellen Gemeindepä-
dagogen legen.  Die Finanzierung wird jeweils
zur Hälfte durch das Mainzer Dekanat und
Spenden von Ebersheimer und Zornheimer
Gemeindegliedern getragen.
Sommer 2008: Die Stelle mit Dekanatsfinan-
zierungsanteil kann aufgrund der angespannten
Finanzsituation nicht verlängert werden. Mit
den derzeit eingehenden Spenden der beiden
Kirchengemeinden ist die Jugendarbeit unter
professioneller Leitung daher ab 2009 nicht
mehr finanzierbar.

Qualifizierte
Jugendarbeit
erhalten

Seit 2004 hat sich in den beiden
Gemeinden eine Jugendarbeit entwickelt,
die nicht mehr nur „nebenbei“ abläuft. 

Durch die qualifizierte Arbeit des/der
Gemeindepädagogen/in ergeben sich deutli-

che Vorteile gegenüber der Begleitung
durch studentische Hilfskräfte:

Professionalität: Das Hochschulstudium im
Fachbereich Gemeindepädagogik verschafft einen
Überblick in die Besonderheiten der Altersgruppe
von Jugendlichen, in kirchliche Strukturen und dia-
konisches Wirken innerhalb der Gemeinde.

Kontinuität: Das Risiko häufiger perso-
neller Umbesetzungen wird reduziert, da

Jugendarbeit als Beruf und nicht als „Job“
verstanden wird.

Der zeitliche Rahmen erlaubt Projekte, die
über die festen Gruppenstunden hinausge-
hen. (z.B. Besuche auf Jugendkirchen-
tagen, ökumenische Veranstaltungen,
Wochenendfreizeiten …)

Ziele der
Jugendarbeit

In verschiedenen Gruppen haben junge
Menschen die Möglichkeit, durch vielfälti-

ge Angebote Erfahrungen mit sich selbst
und Anderen zu machen. Sie erleben
Zusammengehörigkeitsgefühl, Geborgenheit
und Freiheit als Grundpfeiler des christlichen
Glaubens. 

Jugendarbeit strahlt aus

Ohne Jugend sieht die Gemeinde bald alt aus. Sie hält
die Gemeinde jung und stellt ihre Zukunft dar.
Begeisterte Jugendliche lassen Funken in die
Gemeinde sprühen. Sie brauchen Menschen, die
„Feuer und Flamme“ für die Idee einer lebendigen,
jung bleibenden  Gemeinde sind.

Mit Ihrer Spende für den Jugendförderkreis „Feuer
und Flamme“ helfen Sie, die Zukunft unserer
Gemeinde durch qualifizierte Jugendarbeit zu
gestalten.

Feuer und Flamme
Jugendförderkreis Zornheim 
und Mz-Ebersheim

Ja, ich möchte Mitglied des Förderkreises
„Feuer und Flamme“ für die Jugend werden.
Ich  unterstütze die Arbeit mit monatlich:

❑ 10,00 €❑ 20,00 € ❑ 30,00 € ❑ 50,00 €

❑ Ich überweise den Betrag jeden Monat.

❑ Bitte buchen Sie den Betrag per Lastschrift von
meinem Konto ab. 
Sie erhalten eine Spendequittung über ihren Jahresbetrag für das

Finanzamt.

Ihre Angabe

Name

Vorname

Straße/Nr.

Ort

Telefon

E-Mail

Bei Lastschriftverfahren

Bank

Kto

BLZ

Kto-Inhaber

Ort, Datum Unterschrift

✁

Bitte zurück an:

Ev. Kirchengemeinde Zornheim
Nieder-Olmer-Straße 3, 55270 Zornheim



Jugendförderkreis Zornheim &
Mainz-Ebersheim

Wieviel Geld wird
gebraucht?

Zur Finanzierung einer halben 
Gemeindepädagogenstelle für die Arbeit 
in Mainz-Ebersheim und Zornheim sind 
jährlich ca. 17.000 Euro, je nach Alter und
Erfahrung der Person, zu erbringen. In die-

ser Summe sind die vom Arbeitgeber zu lei-
stenden Beiträge an Sozialabgaben enthalten.  

Auf die beiden Gemeinden aufgeteilt, 
ergibt dies eine Summe von 8.500 Euro

pro Gemeinde jährlich, bzw. 700 Euro
monatlich für jede Gemeinde. 

Auf Spenderfamilien umgerechnet könnte dies
pro Gemeinde so aussehen: 

70 Familien mit 10,00 Euro monatlich, 30 Familien
mit 25,00 Euro monatlich, oder eine Kombination

daraus, z.B. 40 Familien mit 10,00 Euro und 10
Familien mit 30,00 Euro im Monat. 

Auch Einzelspenden helfen, das Ziel zu
erreichen.

Jugendförderkreis
„Feuer und Flamme“

Kontoverbindung
Mainzer Volksbank 
Konto-Nr. 603 965 013 
BLZ 551 900 00
Stichwort: Jugendförderkreis oder GPD-Stelle

Ansprechpartner in Finanzfragen:
Dr. Susan Durst
KV-Vorsitzende in Zornheim 
Tel. 06136 – 43959

Norbert Zimmermann
Kollektenrechner in Ebersheim
Tel. 06136 - 42523

Projekt-Team

Elke Berger-Dürr
Tel. 06136 - 43837

Dr. Susan Durst
Tel. 06136 - 43959

Burkhard Schäfer
Tel. 06136 - 958331

Florian Schilling
Tel. 06136 - 763669

Helfen Sie uns.... 
...der Jugend eine 
Zukunft zu geben

Evangelische Kirchengemeinden
Mainz-Ebersheim & Zornheim

✁


